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49 . 1 Freiburg .
An sämmtliche hochw . kathol. Dekanate .

Von mehreren Seiten erging an uns die Anfrage : ob
der in der Herver 'schen Buchhandlung dahier erschienene
kleinere Hirschersche Katechismus neben dem in unserm
Verlage erschienenen Landeskatechismus in der Folge
in den Schulen eingeführt werde ? Als Erwiderung hierauf
diene die Erklärung , die wir so eben auf unsere deßfallsige
Anfrage vom großh . kathol . hohen Oberkirchenrath erhalten :

„Das großherzogl. Htadtamt Freiburg hat
dem Buchhändler Wagner daselbst zu er¬
öffnen , daß von dem sogenannten »kleinen
Hirscher

'schen Katechismus " diesseits nichts
bekannt und die Einführung eines Landes¬
katechismus ohne Wissen und Genehmigung
der Staatsbehörde nicht statthaft sey ."
Ebenso wäre die Einführung dieses kleinen Katechismus

dem Vertrage entgegen, den das hochwürdigste erzbischöfliche
Ordinariat unter 'm 20 . April 1842 hinsichtlich des Verlags
des Landeskatechismus mit uns abschloß, worin es § . 1

heißt :
„Der Katechismus wird im ganzen Groß¬
herzogthum in Kirche und Schule eingeführt,
und darf künftig darin ein anderer Katechis¬
mus nicht gebraucht werden/
Hieraus geht also deutlich hervor , daß die Meinung ,

als werde in Zukunft auch der kleine Hirscher 'schc Katechis¬
mus in den Schulen eingeführt , durchaus irrig ist.

Freiburg , den 2 . Januar 1846 .
W agnerische Buchhandlung .

L 888 .6 Karlsruhe . Bei C. Macklot in Karls¬
ruhe ist soeben erschienen und in Baden bei D . R . Marr ;
Donaueschingen bei J . Hinterskirch ; Karlsruhe bei G . Braun ,
F. Nöldcke; Konstanz bei W . Meck ; Freiburg A. Emmerling ,
Lippe und Komp . , Fr . Wagner ; Heidelberg bei I . Groos ,
W. Hoffmeister, E . Mohr , K . Winter , F . Fabel ; Lahr bei
I . H . Geiger ; Mannheim bei I . Bensheimer , T . Löffler,
Schwan und Goß ; Offenburg bei Fr . Braun ; Rastatt bei
A . Knittel ; Villingeu bei F . Förderer zu haben :

Bauer , Ad . , Das badische
Gemeinderechnnngswefen in
seiner neuen Form . gr . 4 .
Preis 3 fl.

Die zahlreichen Bestellungen auf dieses Werk find genü¬
gender Beweis , wie sehr ein solches Bedürfniß . Daß damit
etwas Tüchtiges , Gediegenes , ein Leitfaden geliefert worden ,
dem did Herren Gemeinderechner ihr volles Vertrauen schenken
können , dafür spricht die Stimme kompetent er Beurtheiler .

59.2 Karlsruhe . Ein Hächler - ( Seiler - ) Gesell,
israelitischer Religion , kann auf drei Jahre Arbeit finden.
Wo ? sagt das Kontor der Karlsruher Zeitung .

33.2 Sinzheim .
Viehverstcigernug .

Der Unterzeichnete beabsichtigt, bis künftigen
Freitag , den 9. Januar d . I .,

Nachmittags 1 Uhr,
in seiner Behausung nachbenanntes Vieh durch öffentliche
Versteigerung zum Verkauf zu bringen , und ladet Kauf¬
liebhaber hiezu ei» .

9 Stück Schweizerkühe, worunter 5 Appenzeller,
7 » Rinder im Alter von '/r bis 2 Jahren ,
8 „ schwere Zugochsen.

24 Stück .
Sinzheim , den 2 . Januar 1846.

Linck ,
zum grünen Baum .

64.3 Spepcr .

Weinversteigerung.
Mittwoch , den 21 . Januar 1846,

Morgens 9 Uhr,
1 >i dem Lichtenberger' schen Hause in der

Ludwigsstraße zu Speper , lassen die Erben der daselbst ver¬
lebten Eheleute Philipp Marcus Lichtenberger , im
Leben Kaufmann , und Charlotta Rosina Scharpfs , fol¬
gende, zu deren Verlaffenschaften gehörende Weine, der Erb
vertheilung wegen, öffentlich versteigern, als :

V» Stück 1822r Förster,
1 » I834r Bockenheimer,
2 1840r Wachenheimer,
1 " -- Freinsheimer ,

Vr " I842r Förster,
Vr " " Dürkheimcr ,

2 » Herrheimer ,
2 „ » Freinsheimer ,
1 '/r " » Narrenberger Traminer ,
1 » » Speperer Traminer , Auslese,
5 -- gemischten ,

Vr " » Eallstadter ,
V, „ I843r Narrenberger ,

3 « I844r L-peperer Traminer ,
1 ,, „ Speperer , -
1 » v Narrenberger Traminer ,
5 -- Flemminger ,
2 -- " Rhodter ,
i " -- Frankweiler ,
1 " 1845r Kästenbuscher,
i -- -- Speperer Traminer ,
1 " " Narrenberger Traminer ,

V. » — Trubwein ,
Vr " I842r rothen Haardter ,
Vr " -- " Gimmeldinger ,

» » -/ Ober -Jngelheimer ,
1 Faß mit ungefähr 200 Liter I842r rothen Aßmanns¬

häuser.
Ferner in Flaschen :

ungefähr 100 Flaschen ächtenfranzösischenChampagner ,
» 20 „ I835r Teneriffa,
-- 70 I842r Marauffon ,

. " 50 Liter I825r ächten Malaga .
Pie Proben der Weine können am Tage vor der Ver¬

steigerung an den Fässern und bei der Versteigerung selbst
genommen werden .

Spever , den 4 . Januar 1846.
Kiffel , Notar .

K932 .3 Offenburg .

Weinversteigerung.
Montag , den 19 . Januar 1846,

Vormittags 9 Uhr,
_ ^ werden bei der Unterzeichneten Ver¬

waltung folgende selbstgezogeneWeine gegen baareZahlung
bei der Abfassung versteigert , als :

42 neue Ohm 1834r Bergwein , weißer,
38 -- 1842r ditto ,

8 -- » 1842r Klevner,
10 -- » I842r Klingelberger ,

172 » -- 1844r weißer und
23 -- » 1844r rother ,

wozu man die Liebhaber einladet .
Offenburg , den 29 . Dezember 1845.

St . And . Hospitalverwaltung .
König .

L 918 .3 Ettlingen .

1111 111

Uleinvcrsleigtrmig .
Aus einem Privatkellcr werden Mon¬

dtag, den 13 . Januar 1846, 10 Uhi
, _ _ im --Gasthaus zum Hirsch "

folgende rein gehaltene Weine gegen baare Zahlung öffent¬
lich versteigert :

148 neue Ohm i844r Thiergärtner und Neuweierer ,
lg » ,, 1844r rother Affenthaler.

Ettlingen , den 29 . Dezember 1845.
Aus Auftrag :

Eisele , Küfermeister.
8858 . 3 Oberkirch .

Mühle-
Verpachtung .

Die zur Verlaffenschafts-
miaffe der verstorbenen Stadt -

^ _ )nüllerin , Katharina , geb.
Burger , Ehefrau des Ignaz Mast dahier , gehörige
Mahlmühle sammt Zugehörde wird

Donnerstag , den 15 . Jammr 1846,
Nachmittags 2 Uhr,

im Löwenwirthshause daselbst in öffentlicherSteigerung unter
annehmbaren Bedingungen an den Meistbietenden verpachtet.

Dieselbe besteht in einem zweistöckigen Wohnhause mit
mehreren heizbaren Zimmern , Küche und Keller. In dem
hintern Theile des Wohnhauses , unter demselben Dache, be¬
findet sich die Mahlmühle mit drei Mahl - und einem Schäl¬
gang , die Stadtmühle genannt , mitten in der Stadt dahier
zunächst der Fruchthalle gelegen . Dazu gehört ferner :

die Hälfte einer mit Karl Herrmann von da gemein¬
schaftlich besitzenden Scheuer mit den dabei befindlichen
Schweinställen , Holzremise, Waschhaus , Speicher und
sonstige Angehörde, hinten an der Mühle gelegen, endlich

eine besonders stehende Scheuer und Stallung ,
in der hintern Gaffe dahier , unweit der Mühte
am Stadtgraben gelegen.

Die Pachtbedingungen werden am Steigernngstage vor
der Steigerung den Steiglustigcn eröffnet, und können auch
vor dep Steigerungstagfahrt schon bei dem Distriktsnotar
dahier eingesehen werden .

Oberkirch , den 23 . Dezember 1845.
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Winzler .
vüt . Warth , Notar .

48 . 2 Mosbach .
Holzversteigerung.

Freitag , den 16 . Januar l . I .,
Morgens 9 Uhr,

werden in der Stadtwaldung Michclherd, Distrikt Fleisch¬
berg , bei Gerach am Neckar,

ungefähr 100 Stämme Eichen ,
vorzüglich zu Holländer und Eisenbahnhölzer geeignet , auf
dem Platze meistbietend öffentlich versteigert.

Mosbach , den 3 . Januar 1846.
Bürgermeisteramt .

T e n b n e r .
vüt . Wucherer .

50 .2 Bauerbach , Bezirksamt
Nk

"" Breiten
Holzversteigerung.

Aus dem Gcmeindswalde Bauerbach werden bis
Donnerstag , den 15 . d . M .,

der öffentlichen Steigerung ausgesetzt :
20 Stämme Holländer - Eichen . '

Die Zusammenkunft ist Morgens lO Uhr im Distrikt Forst.
Bauerbach , den 2 . Januar 1646.

Bürgermeisteramt .
Liebhauser .

vüt . Hischmann ,' Rathsschreibcr .
67 . 1 Nr . 2183 . Schwetzingen . ( Holzver -

steigrrung .) In Domänenwaldungen des Forstbezirks
St . Leon werden durch Bezirksförster Cron versteigert :

Montag , den 12 . Januar :
8^ 1 Klafter buchenes und eichenes Scheit - und Prü¬

gelholz ,
4,400 Stück buchene Wellen,

815 » " Senkelstangen ,
2,550 -- -- Hopfenstangen .

Dienstag , den 13 . Januar :
H4,673 Stück buchene Hopfen - und Truderstangen .-Mittwoch , den 14. Januar :
133'/» Klakter buchenes, eichenes, aspencs und forlenes

Scheitholz,
12 " desgleichen Prügelholz ,

8 ,, Stockholz ,
1,625 Stück buchene, eichene und forlene Wellen,

425 -- -- Hopfenstangen.
Donnerstag , den 25 . Januar :



'
71V » Klafter buchenes , eichenes u . aspenes Scheitholz ,
30V . " desgleichen Prügelholz .

5,200 Stück desgleichen Wellenholz ,
Die Zusammenkunft am t . 2 . 3 . Tag im Distrikt

Schänzel , den 4 . Tag am Holzbrückerrichtweg auf der Kirr

lacher -Waghäuslerstraße jeweils Morgens S Uhr .

Schwetzingen , den 4 . Januar 1846 .
Großh . bad . Forstamt .

G m e l i n .
vät . Böhringer

40 .3 Nr . l717 . Grözingen he
Durlach . ( Holländereichen
Bau - u . Nutzholzversteigerung

Aus Dienstag , den 20 . Janüar 1846 ,
Vormittags S Uhr

anfangend , läßt die hiesige Gemeinde
60 Stämme Holländereichcn ,
20 -- Eichen zu Bau - und Nutzholz ,

2 v » zu Rübentrögen ,
25 » Birken ,

8 » . Hagenbuchen und
3 » Eschen ,

öffentlich versteigern . Die Liebhaber wollen sich um ge
dachte Stunde hier bei ' m Rathhaus einstnden , von wo sie
in den Wald werden begleitet werden .

Grözingen , den 3l . Dezember 1845 .
Bürgermeisteramt .

Krieger .
vät . Deininger ,

Rathsschreiber .
71 .3 Nr . 56 . Bruchsal . ( Aufforderung und

Fahndung .) Der unten signalisirte Mctzgcrbursche Philipp
Scholl von Ludwigsburg hat sich im diesseitigen Amts

bezirke der Verübung einer Prellerei schuldig gemacht .
Indem wir bemerken , daß derselbe am 26 . v . M . vom

Polizeibureau in Heidelberg nach Landau visirt erhielt , er

suchen wir sämmtliche Behörden , auf diesen Burschen sahn
den , und ihn im Betretungsfalle anher abliefern zu lassen

Signalement
des Philipp Scholl .

Alter , ungefähr 22 Jahre .
Größe , » 5 Fuß .
Haare , schwarz .
Gefichtssorm , rund .
Gesichtsfarbe , frisch .

Kleidung .
Eine blaue Schildkappc .
Blaues Ucberhemd .
Dunkelblaue Tuchhosen .

Bruchsal , den 3 . Januar 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

H a u r p.
38 .3 Nr . 31,340 . Bühl . ( Aufforderung und

Fahndung .) Soldat Gustav Rammelmeier von

Bühl hat sich vor einiger Zeit unerlaubter Weise aus

seiner Garnison entfernt , ohne über seinen seitherigen Auf¬

enthalt Nachricht zu geben .
Derselbe wird daher aufgefordert ,

binnen sechs Wochen
bei seinem Regimentskommando sich zu stellen , ansonst er

als Deserteur betrachtet und in die gesetzliche Strafe ver¬

fällt würde . Zugleich werden sämmtliche resp . Polizei¬

behörden ersucht , auf Gustav Rammclmeier zu fahnden ,
denselben im Betretungsfalle zu arretiren und gefänglich

zuführen zu lassen .
Signalement .

Größe , 5' 8 " 2" ' .
Körperbau , stark .
Farbe des Gesichts , gesund .

» der Augen , grau .
» der Haare , braun .

Nase , mittler .
Bühl , den 25 . Dezbr . 1845 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Häfelin .

29 .3 Nr . 6001 . Freiburg . ( Aufforderung .)

Anna Maria Walter von Opfingen , welche mit ihrem

Ehemann Johannes Mörch im Jahr 1637 , und Barbara

St roh deck , die mit ihrem Ehemann Simon Preis

von da im Jahr 1834 nach Amerika ausgewandert , und

deren Ausenthaltsort unbekannt ist , sind auf erfolgtes Ab¬

leben ihrer Mutter , der Schaffner Simon Walter ' schen
Wittwe , Anna Maria , Müller von Opfingen , zur Erb

schast berufen . Dieselbe oder deren Rechtsnachfolger wer¬

den andurch aufgefordert , von heute an
binnen 3 Monaten

zur Empfangnahme ihrer Erbschaft um so gewisser sich hier¬

zu melden , als solche sonst lediglich Denjenigen zugetheilt
werden wird , welchen sie zukäme , wenn die Vorgeladenen

zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen
wären . >

Freiburg , den 31 . Dezember 1845 .
Großh . bad . Landamtsrevisorat .

, Reutti .
65 . 3 Nr . 46 . Karlsruhe . ( G l ä u b i g e r a u s

forderung .) Wer aus irgend einem Grunde eine For¬

derung an den verstorbenen Privatlehrer und Skribenten

Ernst Zoller von hier zu machen hat , wird hiermit

aufgefordert , dieselbe bis
Freitag , den 23 . Januar 1846 ,

Morgens 9 Uhr ,
auf der Stadtamtsrevisoratskanzlei dahier vor dem Notar

Behrens anzumelden , ansonst die Masse gesetzlich ver¬

theilt wird , und Jeder die etwaigen Nachtheile sich selbst

beizumeffen hat .
Karlsruhe , den 30 . Dezember 1845 .

Großh . bad . Sradtamtsrevisorar .
G . Gerhard .

57 . 1 Nr . 23,812 . Säckingen . ( Aufforde¬

rung .) Der Soldat Silvester Hay von Oberschwörstadt ,

welcher am 22 . v . M . sein Regiment böswillig verlassen

hat , wird aufgefordert , sich
binnen 6 Wochen

bei dem großh . Kommando des Leibinfanterieregiments in

Karlsruhe oder dahier zu stellen und seine Entfernung zu
verantworten , widrigenfalls er als Deserteur erklärt und

die gesetzliche Strafe ausgesprochen würde .

Säckingen , den l8 . Dezember 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Weinzierl .
7 .3 Nr . 4597 . Gengenbach . ( Aufforde¬

rung .) Im August d . I . ist der Bürger Jakob Will -

mann , gewesener Leibgcdinger in Zell am Harmcrsbach ,
mit Tod abgegangcn . Dessen Sohn Johann Baptist Wrll -

mann , geboren am 1t . Dezember 1790 , soll im Jahr

1817 als Schmiedknecht auf die Wanderschaft gegangen und

nach Amerika gekommen seyn . Derselbe ist nun zur väter¬

lichen Erbschaft , insofern ? er noch lebt , berufen , und wird ,
sowie etwa von ihm vorhandene rechtmäßige Abkömmlinge ,
aufgcfordert , sich

innerhalb 4 Monaten

zum Antritt dieser Erbschaft schriftlich oder mündlich dahier

zu melden und das Daseyn geltend zu machen , andernfalls
nach Umfluß dieses Termins diese Erbschaft lediglich Den¬

jenigen zugetheilt werden wird , welchen diese zukäme , wenn
er zur Zeit des Erbanfalles gar nicht mehr am Leben ge¬
wesen wäre .

Gengenbach , den 27 . Dezember 1845 .
Großh . bad . Amtsrevisorar .

Trefzger .
vä >. Wasm er .

51 .3 Nr . 12,116 . Rh einb isch 0 fs h eim . ( Auf¬
forderung .) Bei der unter '»» Heutigen stattgehabten
Rekrutenaushcbung pro 1846 ist der Konskriptionspflichtige

Georg Christian Hügel von Rheinbischofsheim
Loos - Rr . 75 , unentschuldigt ausgeblieben . Derselbe wird

aufgcfordert ,
binnen vier Wochen

dahier zu erscheinen und seiner Militärpflicht Genüge zu
leisten , widrigens er der Refraktion für schuldig erklärt
und in die gesetzliche Geldbuße von 800 fl . verfällt wer -
den würde .

Rheinbischofsheim , den 22 . Dezember 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B 0 d m a n n .
73 . 3 Nr . 55,658 . Rastatt . ( Aufforderung .)

Jakob Husser von Hügelshcim , Soldat bei dem Infan¬
terieregiment Erbgroßherzog Nr . 2, hat sich unter 'm 17 .
November v . I . ohne Erlaubniß von Hanse entfernt .

Derselbe wird aufgefordcrt , sich
binnen sechs Wochen

dahier oder bei seinem Kommando zu stellen , als er sonst
nach fruchtlosem Umlauf dieser Frist der Desertion für
schuldig erkannt würde .

Rastakt , den 3 . Januar 1846 .
Großh . bad . Obcramr .

Ruth .
56 .3 Nr . 87 . Offenburg . ( Bekanntma¬

chung .) Wegen der unter dem Rindvieh zu Url 0 ffen
ausgebrochenen Lungenseuche wurde dort die Orrssperre
angeordnet , was mit dem Aussigen bekannt gemacht wird ,
daß die Aus - und Durchfuhr von Rindvieh in selbigem
Ort ganz aufhörc .

Offcnburg , den 3 . Januar 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

Braunstein .
v ät . Schubert .

55 . 1 Lahr . ( Bekanntmachung . ) Mit der

zur Besetzung auf 1 . März d . I . bereits unter 'm 17 . De¬

zember v . I . ausgeschriebenen testen Gehiilscnstellc ist ein
Salair von 500 fl . bis 550 fl. verbunden .

Lahr , den 4 . Januar 1846 .
Großh . Domänenverwaltung und Forsrkasse .

. Steitz .
45 .3 , Rr . 23,098 . . Karlsruhe . ( Bekannt¬

machung .) Durch diesseitiges Erkennmiß vom 24 . Novbr

d . I ., Rr . 20,637 , wurde « cbreinermeister Jakob Steiner
von hier wegen Gemüthsschwäche für entmündigt erklärt ,
dessen Ehefrau als Vormünderin für ihn ernannt, , und für
diese Schreinerweistcr Karl Meier von hier als vor¬

mundschaftlicher Beistand bestellt , was wir hiermit zur
öffentlichen Kenntniß bringen .

Karlsruhe , den >5 . Dezember >845 . /
Großh . bad . Sradtamr .

Stöss er .
vät . Buse r .

10 . 1 Nr . 28,345 . Müll he im . ( Präklusiv -

Bescheid .) Die Gant gegen Johannes Hunzinger
von Feldberg betr .

Die Gläubiger , welche in heutiger Tagfahrt ihre An

spräche nicht geltend gemacht haben , werden mit solchen
von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

V . R . W .
Miillheim , den 17 ., Dezember 1845 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Winter .

69 . 1 Nr . 13,895 . Sinsheim . ( PräkZusiv
Bescheid . ) In Sachen mehrerer Gläubiger , Kl ., gegen
I . F . Maa . s Gantmasse zu Ehrstädt , Bckl ., Forderungen

ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver -
gleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche
und Ernennung des Maffepflegers und GläubigerauSschuffes
die Nichterscheincnden als der Mehrheit der Erschienenen
beitretcnd angesehen werden .

Mannheim , den 23 . Dezember 1845 .
Großh . bad . Stadtamt .

Fuchs .
L 945 .3 Nr . 37,838 . Offenburg . ( Schulden -

Liquidation .) Gegen die Bcrlaffenfchaft des dahier
verlebten pensionirten Salzkontroleurs Christian Friedrich
Kreglinger von hier ist Gant erkannt , und Tagfahrt
zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Mittwoch , den 4 . Februar 1846 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger AmtSkanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an
die Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche
sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar
mit gleichzeitiger Vorlegung der Deweisurkunden oder Antre¬
tung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver¬
gleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche
und Ernennung des Maffepflegers und Gläubigerausschusses
die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beitretcnd angesehen werden .

Offenburg , den 20 . Dezember 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

Pr. v Münzesheim .
vät . Iamm .
( Schulden -

betr ,̂ werden alle Gläubiger , welche heute ihre Forderungen
nicht angemeldet haben , von der vorhandenen Masse aus >

geschlossen .
B . R . W .

Sinsheim , den 16 . Dezember 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt Hoffcnheim .

L a n g .
vät . A . Grimmer .

53 .3 Nr . 32,908 . Freiburg . ( Schuldenli -

. uidation .) Die Landwirth Georg Riester ' S und

Weber Andreas Riester ' S Eheleute von Haslach haben
um AuSwanderungserlaubniß nach Nordamerika nachgesucht .

Zu deren Schuldcnliquidation wird deshalb Tagfahrt
auf

Samstag , den 17 . Januar 1846 ,
früh 9 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumt , wozu die Gläubi¬

ger derselben mit dem Bemerken vorgeladcn werden , in

dieser Tagfahrt ihre Forderungen zu liquidiren , andernfalls
ihnen spater , zu ihrer Befriedigung nicht mehr verhelfen
werden kann .

Freiburg , den 30 . Dezember 1845 .
Großh . bad . Stadtamr .

Kern .
vät . Knöri .

30 .3 Nr . 38,584 . Mannheim . ( Schulden -

iquidati 0 m ) Gegen Handelsmann Marr Dinkel -

piel von hier ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum
Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Montag , den 9 . Februar 1846 ,
Vormittags 9 Uhr ,

auf diesseitiger Stadtamtskanzlei festgesetzt, wo alle Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an
die Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermeidung des „ ^ _ _ _ ^
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig I Gerach mit LooS -Nr . 27 wird anmit aufgefordert , sich

Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumclden , und binnen 6 Wochen » ä,to

zugleich die etwgtgen Vorzugs - oder Untcrpfandsrechte , dahier persönlich zu stellen und zu rechtfertigen , widrigens

welche sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und I er als Refraktär behandelt werden soll ,

zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkundcn oder Ebcrbach , den 29 . Dezember 1845 .

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln . I Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .
Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepfleger und > Hübsch .

L96l . 3 -Nr . 20,l81 . Baden .
Liquidati 0 n .) Gegen das Vermögen des Tapezierers
Christian Lang von Baden ist Gant erkannt , und Tagfahrt
zum Richtigstellungs - und Vorzngsverfahren auf

Dienstag , den 17 . Februar 1846 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an
die Masse zu machen gedenken , solche, bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumeldcn , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte ,
welche sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und
zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkundcn oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln ."

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und
ein Glaubigcrausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche
versucht , und sollen in Bezug auf Borgvcrgleiche und Er¬
nennung des Maffepflegers und GläubigerauSschuffes die
Nichtcrscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend angesehen werden .

Baden , den 17 . Dezember 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Billharz .
vät . Schneider .

k 947 .3 Nr . 26,346 . Durlach . ( Erbvorla -
dun g .) Kourad Lang von Durlach , welcher vor etwa
30 Jahren aus die Wanderschaft ging , und seit dem Jahr
1823 keine Nachricht mehr von sich gegeben hat , wird aus¬
gefordert ,

binnen Jahresfrist
sein in pflegschaftlicher Verwaltung befindliches Vermögen
von 420 fl. nebst ZinS vom April 1839 in Empfang zu
nehmen , widrigenfalls dasselbe an seine bekannten nächsten
Verwandten gegen Kaution wird ausgeliefert werden .

Durlach , den 20 . Dezember 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

Eichrodt .
23 .3 Nr . 4t4l . L > t a u f e n . ( E rb v 0 r l a d u n g .)

Der ledige Silvester Stiefvater von Ober -
Münsterthal , welcher sich vor 8 Jahren nach Nord¬
amerika begeben hat , ist zur Erbschaft seiner verstorbenen
Base Maria Anna Stiefvater von Unter - Miinsterthal be¬
rufen . Da dessen Aufenthaltsort unbekannt ist , so wird
Derselbe oder seine Erben aufgefordert ,

innerhalb drei Monaten
von heute zur Erbtheilung dahier zu erscheinen , widri¬
genfalls die Erbschaft lediglich Denjenigen würde zugetheilt
werden , welchen sie zukäme , wenn der Vorgeladene zur Zeit
des Erbansalls gar nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Staufen , den 31 . Dezember 1845 .
Großh . bad . Amtsreviiorat .

L e m b k e .
vät . Berthil ,

Distriktsnotar .
52 .3 31,004 . Emme nvingen . ( Ediktal -

ladung .) Christian Fölmlin von hier , gegen welchen
seine Ehefrau eine Ehescheidungsklage wegen Verschollenheit
desselben angestellt und auf Scheidung von ihm angetragen
hat , wird hiermit auftzefordert , sich

binnen 4 Wochen
auf die Klage zu verantworten , als sonst der thatsächliche
Klaggrund für zugestanden angenommen und er mit seinen
allenfallsigen Einreden gegen die Klage ausgeschlossen wird .

Emmendingen , den 30 . Dezember 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

Pfeiffer .
24 .3 Nr . 38,984 . Mannheim . ( Konskriptions -

Pflichtige .) Die zur Konskription vro 1846 gehörigen
Johann Heinrich Münzer , Loos -Nr . 55 , und Julius
Heinrich Küchler , Loos -Nr . 56 , von Mannheim , sind bei
der Aushebung nicht erschienen , und ist deren Aufenthaltsort
nicht bekannt . Dieselben werden daher aufgefordert , sich
um so gewisser vor dem

1 . April k. I .
dahier zu sistiren , widrigenfalls sie nach dem Gesetz vom
5 . Oktober 1820 als Refraktäre erklärt und in die dort
angedrohten Strafen verfällt werden .

Mannheim , den 30 . Dezember 1845 .
Großh . bad . Stadtamt .

Riegel .
6 .3 Nr. 12,607 . Eberbach . ( Konskriptions -

Pflichtiger .) Der bei der heutigen Aushebung der
Rekruten unentschuldigt ausgebliebene Franz Veith von

Druck und Bering von C . Macktot , Wn'
ldstraße Nr. 10.
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